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Liebe Leserin, lieber Leser,

schon Mitte Februar, am Aschermittwoch, hat die Fastenzeit begonnen. 
Die geistlichen Übungen für die Fastenzeit dienen oft der Selbstbegeg-
nung: Viele verzichten bewusst auf ein Übermaß beim Essen und Trinken, 
manche entrümpeln jetzt auch ihre Kalender, um mehr Zeit für sich zu 
haben. Und viele üben bestimmte Verhaltensweisen ein, um sich freier zu 
fühlen und nicht mehr von den eigenen Bedürfnissen beherrscht zu wer-
den. 

In der letzten Märzwoche begehen wir in diesem Jahr dann die Karwoche, 
das Ziel der Fastenzeit. Da geht es um unsere tiefste Verwandlung. Sie ist 
liturgisch die wichtigste Woche des Jahres. Die Erinnerung an Tod und 
Auferstehung Jesu vermittelt die Hoffnung, dass es nichts in unserem Le-
ben gibt, was nicht verwandelt werden könnte. Es gibt keine Dunkelheit, 
die nicht vom Licht Jesu erleuchtet wird. Es gibt kein Scheitern, das nicht 
zu einem neuen Anfang werden könnte, keine Erstarrung, die nicht aufge-
brochen werden kann, und da ist kein Tod, der nicht in Leben verwandelt 
wird. Deshalb ist die Karwoche, auch wenn sie das Leiden Jesu vor Augen 
führt, eine Woche voller Hoffnung. Wir blicken auf unser eigenes Leid 
und das Leid der Welt, aber immer mit den Augen der Hoffnung, dass all 
das, was uns hier niederdrückt, verwandelt wird. Nicht wir müssen uns 
verwandeln: Gott selbst wird uns verwandeln, so wie er seinen Sohn Jesus 
Christus verwandelt hat, als er ihn aus dem Tod erweckte. 

In diesem Jahr freue ich mich besonders auf Ostern, das Fest der Auferste-
hung Jesu. Weil diese Hoffnung gerade jetzt so wichtig ist: Dass selbst die 
Aussichtslosigkeit und Ohnmacht dem Leid der Welt gegenüber, die viele 
heute so deutlich als Zukunftsangst spüren, von Gott in eine neue Zukunft 
verwandelt werden wird. 

Wir feiern die Osterzeit 50 Tage lang, damit das neue Leben all das Er-
starrte und Abgestorbene in uns zum Leben bringt, damit das Leben Jesu 
sich in uns durchsetzt und in uns aufblüht. Die Auferstehungsgeschichten, 
von denen die Bibel erzählen, zeigen uns Wege auf, wie auch unser Leben 
in neue Hoffnung verwandelt wird. 

MeditationEvangelische Luthergemeinde Frankfurt am Main
Gemeindezentrum Lutherkirche, Martin-Luther-Platz 1, 60316 Frankfurt (Main)
www.luthergemeinde-frankfurt.de • luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de

Offene Kirche: Die Lutherkirche ist täglich zwischen 10.00 und 18.00 Uhr geöffnet.
Gemeindebüro: Tel. 40 56 27 20

Prädikantin  
Renate Sandforth 
(Stellv. Vorsitzende des  
Kirchenvorstands) 

Kontakt über das Gemeindebüro

Pfarrer  
Stephan Rost, 
(Vorsitzender des  
Kirchenvorstands), 
Tel. 43 44 32 oder  
0176 / 21 98 65 74 

stephan.rost@luthergemeinde-ffm.de

Kirchenmusikerin  
Elke Katscher-Reulein 
Tel. 49 707 17 

elke.katscher-reulein@ekhn.de

Sekretärin 
Heike Gehrig 
Tel. 40 56 27 20 

luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de

Gemeindepädagogin  
Gaby Deibert-Dam, für die  
Arbeit mit Kindern und 
Familien in Bornheim, Luther, 
Marien, St. Nicolai und Wartburg 
Tel. 94 54 78 13 

gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de

Gemeindepädagogin  
Monika Geselle, für die  
Erwachsenenbildung und die 
Arbeit mit Senior*innen in  
Bornheim, Luther, Wartburg 
Tel. 94 34 51 18 

monika.geselle@frankfurt-evangelisch.de

Lutherkindergarten  
Leitung: Klaus Kunze 
Tel. 44 78 20 

kita.luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de 
www.lutherkindergarten-frankfurt.de

HILFE IM NORDEND  
Diplom-Pädagoge  
Helmut van Recum 
Tel. 49 05 74 

HIN@luthergemeinde-ffm.de

• Diakoniestation Frankfurt, Tel. 25 49 2-0
Bankverbindung: Evangelische Bank, 
IBAN: DE 915 20 604 10000 4000 102, BIC: GENODEF 1 EK 1, 
Kontoinhaber: Rentamt im Ev. Regionalverband Ffm.-Offenbach 
Verwendungszweck: für die Luthergemeinde

(Fotos: Julia Bengeser,  
EKHN, M. Geselle, privat)

Ansprechpartner*innen:

Bitte beachten Sie für aktuelle Informationen und Veranstaltungen immer unsere Homepage 
sowie die Aushänge im Gemeindebüro.
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Meditation Aktuell
Eine der für mich schönsten Os-
tergeschichten steht im Johan-
nesevangelium, Kapitel 21: Die 
Jünger haben die ganze Nacht 
vergebens im See Genezareth 
gefischt. Sie sind frustriert. Doch 
ganz früh am Morgen steht plötz-
lich Jesus am Ufer des Sees und 
spricht sie an: „Kinder, habt ihr 
nichts zu essen?“ Die Jünger ant-
worten: „Nein.“ Da ermutigt sie 
Jesus, das Netz noch einmal aus-
zuwerfen. „Da warfen sie es aus 
und und konnten’s nicht mehr 
ziehen wegen der Menge der Fi-
sche.“ Erst in diesem Moment 
erkennen sie Jesus und essen mit 
ihm zusammen Fische und Brot. 
Das ist für mich ein schönes Bild: 
Auferstehung heißt, dass der 
Auferstandene vom anderen Ufer her, vom Himmel her, in meinen Alltag 
tritt und ihn mit seinem Licht und seiner Lebendigkeit durchdringt und 
verwandelt. 

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen eine gesegnete Passions- und dann eine 
frohe und lebendig machende Osterzeit!

Ihr Pfarrer

Foto: Reiner Haberstock

Unser Gemeindepraktikant

Hallo liebe Luthergemeinde,

mein Name ist Christian Scheu. Von Mitte Febru-
ar bis Mitte März 2024 begleite ich Ihren Pfarrer 
Stephan Rost im Rahmen meines Gemeindeprak-
tikums bei seiner Arbeit, um den Berufsalltag des 
Pfarramtes kennenzulernen. Seit 5 Semestern stu-
diere ich evangelische Theologie an der Goethe-
Universität in Frankfurt, da ich Pfarrer werden 
möchte.

Während meines ersten Studiums der Musikwis-
senschaften habe ich in Frankfurt Seckbach, wo 
ich auch geboren und aufgewachsen bin, Gottesdienste musikalisch be-
gleitet. Musik begleitet mich schon mein Leben lang in Form von Klavier-
spiel, Gesangsbegleitung und meiner Band. Diese Vorliebe mit meinem 
Glauben zu verbinden und in den kirchlichen Kontext zu setzen, war und 
ist mir ein besonderes Anliegen. So kam es, dass ich eines Sonntagmor-
gens an der Orgel in der Marienkirche saß, der Pfarrerin beim Predigen 
zuhörte und mir dachte: Das will ich auch können.

Ich lernte in Oberursel Hebräisch und Griechisch (die Sprachen sind ne-
ben Latein grundlegend für das Theologiestudium). Nach einem Semester 
wechselte ich an die Goethe-Universität, wo das Theologiestudium in-
haltlich so richtig losging. Das Studium macht mir sehr viel Freude, auch 
wenn es bisher noch sehr theoretisch ist. Ich freue mich daher besonders 
auf die ersten praktischen Erfahrungen und die vielen Begegnungen und 
Gespräche mit Ihnen in der Gemeinde. Es ist toll, dass ich in Ihrer Gemein-
de mit musikalischem Schwerpunkt, nun mein erstes Gemeindepraktikum 
machen darf.

Ihr Christian Scheu
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AktuellAktuell

Nachruf: Sigrid Rudolph 
Sie prägte als Gemeindesekretärin fünf Jah-
re lang die Arbeit in der Lutherkirche: Sigrid 
Rudolph, von 2006 bis 2011 in dieser Funkti-
on für die Luthergemeinde tätig, ist im Herbst 
im Alter von 72 Jahren gestorben. 
Viele Menschen haben Frau Rudolph in ihrer 
Zeit im Gemeindebüro als immer ansprech-
bare, gut gelaunte und hilfsbereite Kraft ken-
nen und schätzen gelernt. Intern war sie mit 
der Neuordnung des Büros nach dem großen 
Umbau zur Zusammenlegung von Kirche und 
Gemeindebüro, aber auch der schrittweisen 
Umstellung auf elektronische Kommunikati-
on und Mailverkehr besonders gefordert. Zudem war sie lange in der Mit-
arbeitervertretung, also einer Art Personalrat, tätig, darunter mehrere Jahre 
als Vorsitzende des Gremiums im damaligen Dekanat Frankfurt Bornheim 
und Ost.
Nicht lange nach ihrem Amtsantritt in der Luthergemeinde organisierte 
Frau Rudolph schon einen Gemeindeausflug in ihre pfälzische Heimat 
nahe der französischen Grenze, an die sich unser langjähriger Pfarrer Rei-
ner Haberstock noch gut erinnern kann – und das nicht nur, weil der Tages-
ausflug am Ende völlig verregnet war.
Nachdem sie vorher unter anderem auch schon in der Gemeinde Bornheim 
tätig war, ging sie in der Lutherkirche mit Vollendung des 60. Lebensjah-
res im Februar 2011 in den Ruhestand. Doch damit war ihre kirchliche Tä-
tigkeit noch lange nicht beendet. Noch zehn Jahre arbeitete Sigrid Rudolph 
in ihrer Heimatgemeinde Philippus als Gemeindesekretärin weiter. 
Doch sie war mehr als das, wie im dortigen Gemeindebrief Pfarrer Matthi-
as Weber aus Anlass ihres Todes schrieb: „Sie war Organisatorin, ehren-
amtliche Mitwirkende in vielen Aktivitäten, Aktivistin gegen Rechts, Un-
terstützerin der Flüchtlinge, Ansprechpartnerin im Zentrum der Gemeinde 
in vielem die Mitte der Philippusgemeinde.“

Fo
to

: R
ei

ne
r 

H
ab

er
st

oc
k

Die Teilnahme an der 100-Jahr-Feier unserer Nachbargemeinde im Rie-
derwald am 12. November blieb Sigrid Rudolph verwehrt. Sie starb am 
29. Oktober nach langer Krankheit. In dem Festgottesdienst wurde ihr auf 
besondere Art und Weise gedacht: Der Chor sang „Mein kleiner grüner 
Kaktus“ von den Comedian Harmonists. Das war Sigrid Rudolphs Lieb-
lingslied. 

Gerhard Kneier 

Die Evangelische Kirche in Hes-
sen und Nassau (EKHN) hat 
sich am 30. November 2023 in 
Frankfurt am Main deutlich ge-
gen den zunehmenden Antisemi-
tismus und die Bedrohung von 
Jüdinnen und Juden in Deutsch-
land nach den Terrorattacken der 
Hamas auf Israel gestellt. Dazu 
hat die Synode eine Resolution 
verabschiedet. Rund eineinhalb 
Wochen später hat eine Delegation aus Kirchensynodalvorstand und Kir-
chenleitung der EKHN am 12. Dezember 2023 den Rabbiner der Frank-
furter Westendsynagoge Julian-Chaim Soussan und Vorstandsmitglieder 
der jüdischen Gemeinde Frankfurt getroffen. Dabei wurde die Synodener-
klärung gegen Judenfeindlichkeit in Sohar’s Kosher Restaurant in Frank-
furt übergeben.

Die Stellungnahme im Wortlaut:
Am 9. November erinnern wir uns an die Reichspogromnacht 1938. Fast 
überall in Deutschland wurden Jüdinnen und Juden von ihren Mitbürge-
rinnen und Mitbürgern gedemütigt, beraubt, ermordet und ihre Synagogen 

Banner an der Lutherkirche • Foto: Stephan Rost

Solidaritätserklärung der EKHN mit  
Jüdinnen und Juden
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Aktuell Aktuell

Innensanierung der Lutherkirche abgeschlossen
Zu Heiligabend konnten wir den 
ersten Gottesdienst wieder in der 
Kirche feiern! Gerade rechtzeitig 
war alles fertig geworden. Im Juni 
hatten die Arbeiten begonnen: Der 
gesamte Kirchenraum und die Or-
gelempore wurden eingerüstet und 
dann ging es los. Alles wurde neu 
gestrichen, die Akustikwand im 
Altarraum wurde erneuert und die 
gesamte Beleuchtung auf LED um-

gestellt. Auch neue Lampen wurden eingebaut, so dass nun der Altarraum und 
auch der Bereich vor dem Taufstein besser ausgeleuchtet werden können. Vor 
allem bei Konzerten mit Orchester und vielen Musiker*innen ist das wichtig. 
Jetzt ist die Kirche wieder schön 
hell und auch die Buntglasfenster 
strahlen in neuem Licht. Wir sind 
sehr dankbar, dass die Landeskir-
che dieses umfangreiche Baupro-
jekt finanziert hat und sehr froh 
über die gute Zusammenarbeit mit 
der Bauleitung des Evangelischen 
Regionalverbands (Architektin 
Claudia Zarbo und Architekt Vol-
ker Engelhardt).

Nun steht noch die zweite Baumaßnahme aus: Die Außensanierung des Kirch-
turms. Bei diesem Projekt geht es um eine grundlegende Wiederherstellung, da 
sich durch Wind und Wetter Abschalungen an den Sandsteinbereichen gebildet 
haben. Das Gerüst steht schon seit einiger Zeit, die Arbeiten werden hoffentlich 
auch bald beginnen. 

Stephan Rost

Fotos: Stephan Rost

wurden zerstört. Der 9. November 1938 war Auftakt zur versuchten Ver-
nichtung der jüdischen Bevölkerung in Europa. 

Am 7. Oktober 2023 wurden mehr als 1.400 Menschen, vorwiegend jüdi-
sche Israelis, von Hamas-Terroristen brutal ermordet. Es ist zutiefst ver-
störend, dass dieser Angriff auf Israel und die Reaktion Israels vielfach zu 
Antisemitismus und Israel-Feindlichkeit führte. Jüdinnen und Juden füh-
len sich auch in Deutschland unsicher und bedroht. 

Wir solidarisieren uns mit Jüdinnen und Juden in Deutschland, in Israel 
und auf der ganzen Welt. Wir stehen an der Seite von Jüdinnen und Juden 
und erwarten, dass jede Form von Antisemitismus und Gewalt mit aller 
Kraft verhindert oder unnachgiebig bestraft wird. 

Unser tiefes Mitgefühl gilt den Angehörigen der in Israel Ermordeten, den 
an Leib und Seele Verwundeten und den als Geiseln genommenen Men-
schen und ihren Angehörigen. Unsere Solidarität und unser Mitgefühl 
gelten ebenso den Palästinenserinnen und Palästinensern und allen Men-
schen, die im Gaza-Streifen schon lange unter der Herrschaft der Hamas 
leiden und die jetzt Opfer der von der Hamas ausgelösten Gewalt werden. 

In unseren Kirchen und über unsere ökumenischen Kontakte in Israel und 
Palästina werden wir uns verstärkt dafür einsetzten, das interreligiöse 
Miteinander zu stärken und Räume für Austausch und Solidarität zu öff-
nen. Wir ermutigen die evangelischen Kirchengemeinden, für Frieden und 
Gerechtigkeit im Heiligen Land zu beten und sich für das friedliche Mitei-
nander in Deutschland zu engagieren.
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Kirchenmusik Kirchenmusik 

Kontakt: Elke Katscher-Reulein, A-Kirchenmusikerin
Tel. 069 / 49 70 717 
Mail: Elke.Katscher-Reulein@ekhn.de

Lutherkantorei
Leitung: Elke Katscher-Reulein
Probentermin: Donnerstag, 20 - 21.30 Uhr, Kirche

Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“
Leitung: Arnaud Meier
Probentermin: Montag, 20 - 21.30 Uhr, Kirche

Jungbläser*innengruppe
Leitung: Johannes Haas
Probentermin: Montags, 19.30 - 20.30 Uhr, Musikraum

Musikgruppen für Kinder
Chorgruppen + Instrumentalgruppe, dienstags: 
Kindergartenchor (ab ca. 4 Jahre) (Saal) 14.40 - 15.10 Uhr
Schulkinderchor (ca. 6-12 Jahre) (Saal) 15.15 - 16.00 Uhr
Instrumentalgruppe  
(ab ca. 3. Kl., projektweise) (Musikraum) 16.15 - 17.00 Uhr
Leitung: Elke Katscher-Reulein

Blockflötenunterricht für Kinder
Dienstags: (Musikraum) 
Schulkinder Anfänger*innen 14.40 - 15.10 Uhr
Mittwochs: (Musikraum)
Kindergarten Fortgeschrittene 16.00 - 16.30 Uhr
Kindergarten Anfänger*innen (Musikraum) 16.30 - 17.00 Uhr
Schulkinder Fortgeschrittene (Musikraum) 17.30 - 18.00 Uhr
Leitung: Aline Severijns
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Kirchenmusik LUTHERKANTOREI FRANKFURT

Sonntag
28. April 2024

19 Uhr
Lutherkirche Frankfurt
Martin-Luther-Platz 1

Gioachino Rossini
Petite Messe
solennelle
Rahel Luserke - Sopran
    Ming Yu - Mezzosopran
       Zheng Xu - Tenor
          Dominik Herrmann - Bass
             Georg Mikus - Klavier
                Andreas Sommer - Harmonium
                   Lutherkantorei Frankfurt
                      Leitung: Elke Katscher-Reulein

Eintritt: 20 € (ermäßigt 15 €), freie Platzwahl • Vorverkauf (ab 11.4.): nach allen Gottesdiensten und
donnerstags zwischen 19.00 – 19.30 Uhr • Reservierung: luthergemeinde.frankfurt@ekhn.de

Kartenabholung bis spätestens 18.45 Uhr • Abendkasse: ab 18.30 Uhr • www.luthergemeinde-frankfurt.de

Kirchenmusik 

Aufführung des Weihnachtsoratoriums von J. S. Bach mit der Lutherkantorei in der  
Epiphaniaskirche am 10.12.2023 • Fotos: Roland Kunkel / Michael Riedel

Konzert des  
Posaunenchors  
„Luther-Brass-Frankfurt“  
am 12.11.2023 in der  
Wartburgkirche

Konzertrückblick
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Besondere GottesdiensteBesondere Gottesdienste

Weltgebetstag am 1. März 2024 aus Palästina
Durch das „Band des Friedens“ – als Hoffnungszeichen

Das Vorbereitungsteam lädt ein zum  
Weltgebetstagsgottesdienst,  

am 1. März 2024 um 15.30 Uhr in die  
Lutherkirche, Martin-Luther-Platz 1 und  

um 18.00 Uhr in die St. Josefskirche,  
Berger Str. 135 

(jeweils anschl. Beisammensein mit  
Kaffee/Tee/Imbiss)

Bitte beachten Sie die aktuellen Aushänge/ 
Homepage

Herzliche Einladung zum Gottesdienst  
für Kleine und Große 

am Ostermontag, 1. April 2024 
um 10.30 Uhr in der Lutherkirche

Mit anschließendem Ostereiersuchen!
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Gestaltung: 
Kindergottesdienstteam und  
Pfr. Stephan Rost,  
Kirchenmusikerin  
Elke Katscher-Reulein,  
Posaunenchor  
„Luther Brass Frankfurt“
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Herzliche Einladung zu den nächsten

Wir hören und sehen eine biblische Geschichte, reden 
darüber, beten, basteln, spielen, singen und mehr.

Es gibt Getränke und kleine Snacks • Kosten: 4,- €

Info und Anmeldung ab 14 Tage vor dem jeweiligen 
Termin bei Hanna Feuerstein unter:

kindergottesdienst-luthergemeinde@freenet.de
Wir freuen uns sehr auf Euch!

Jeweils samstags von 14.00 bis 17.00 Uhr  
in der Lutherkirche für Kinder ab  
Kindergartenalter und zwar…

am 2. März, am 20. April und am 8. Juni

Veranstaltungen in der Nachbarschaft für Kinder
Haben Sie Interesse, als Familie zeitnah über Angebote  
für Kinder und Familien informiert zu werden? 
Dann bestellen Sie den Newsletter bei:
Gemeindepädagogin Gaby Deibert-Dam
E-Mail: gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de

Selbstverständlich sind Kinder und Familien aus der Luthergemeinde  
auch zu folgenden Angeboten herzlich eingeladen und können  

sich anmelden.

*

Besondere Gottesdienste

Gottesdienst am 2. Juni um 10. 30 Uhr 
mit dem tanzenden Jesuiten 

Der indische katholische Priester Saju George war schon zweimal in der 
Lutergemeinde zu Gast. Im Gottesdienst am 2. Juni um 10.30 Uhr wird er 
wieder mit einigen seiner Schüler*innen bei uns sein und den Gottesdienst 
mit Tänzen aus seiner indischen Tradition bereichern. Saju George ist aber 
nicht nur Priester und Tänzer. Er hat auch in einem Armenvorort von Kal-
kutta das „Zentrum für Kunst, Kultur und Spiritualität“ aufgebaut. Dort 
werden Kinder und Jugendliche aus benachteiligten Familien unterrichtet. 
Für Saju George sind das Tanzen und die Kunst ein gutes Medium, um den 
Frieden und die Harmonie der Religionen zu fördern. Trotz des immer 
stärker werdenden Drucks gegen Christen in seiner indischen Heimat, hält 
er an seinen weltoffenen Überzeugungen fest und trägt seine Botschaft der 
Toleranz und Versöhnung in die Welt. Wir freuen uns, wenn Sie am 2. Juni 
dabei sind!

Stephan Rost
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Kirche mit Kindern

Foto: Reiner Haberstock
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Samstag, 16.03.24 von 15.00 - 18.00 Uhr: Mitmensch sein!
Wir sind von Anfang an „Mit-Menschen“: Menschen mit 
einer Beziehung zu Gott, zu uns selbst und zu anderen. 
Als „Ohne-Menschen“ könnten wir nicht überleben. Mit-
menschlichkeit ist der Schlüssel für friedliches Zusammen-
leben. Mitgefühl mit allem Lebendigen ist eine dafür unver-
zichtbare Fähigkeit. Von einem mit viel Mitgefühl handelt 
das Gleichnis vom barmherzigen Samariter, das wir an die-
sem KinderKirchenSamstag mit allen Sinnen erleben.

Wann: Samstag, 16.03.24 von 15-18 Uhr • Für wen: Kinder von 6-12 Jahren
Wo: Gemeindehaus der Kirchengemeinde Bornheim, Große Spillingsgasse 24, 60385 
Ffm.Von wem: Gemeindepädagogin Gaby Deibert-Dam und Team
Anmeldung: bis zum 12.03.24 bei: gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de
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Oma-Opa-Enkel-Treff    FREITAG, 15.03. - KINDERSPIELE IM ALTEN 
FRANKFURT (FÜHRUNG MIT DER KULTUROTHEK)

Nachdem wir im letzten Jahr die Spiele der Großeltern auspro-
biert haben, begeben wir uns in diesem Jahr auf eine spieleri-
sche Spurensuche zu den Ursprüngen der Besiedlung unserer 
Stadt. "Ferne Lebenswelten werden anhand der Spiele nach-
vollziehbar: Wie vertreiben sich die römischen Soldaten ihre 
Freizeit, wer waren die Gefährten des merowingischen Fürsten-
töchterchens? Wie viel Müßiggang hatten Handwerksburschen 
des Mittelalters und wie beschäftigten sich die Kinder des Pat-
riziats? Wir zeigen, wie die Kinder zu ihrer Zeit ausgesehen ha-

ben, womit sie spielten und probieren das auch aus!" (Quelle: https://kulturothek-frankfurt.de) 
Für wen: Omas und/oder Opas und ihre Enkelkinder • Wann: Freitag, 15.03.24 um 15.30 Uhr
Treffpunkt: Frankfurter Innenstadt • Kosten: 8,-€ p.P. • Von wem: Gemeindepädagogin Gaby 
Deibert-Dam mit Ursula Kullmann und Inge Koch • Anmeldung: bis zum 08.03.24 bei 

gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de

Eltern-Kind-Gruppe  
im Gemeindezentrum Luthergemeinde

Interessierte Eltern/Großeltern/Tageseltern mit Kindern im Alter ab 10 Monaten, die gerne 
gemeinsam mit ihrem Kind/ihren Kindern singen, spielen und ab und zu auch mal basteln 
möchten, sind herzlich willkommen. 
Treffpunkt: Jeden Mittwoch (außer in den Schulferien) • Wann: 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Wo: Im Gemeindezentrum Luthergemeinde • Kosten: 4 € pro Treffen (ggfs. zzgl. Ver-
brauchsmaterial/Basteln) • Interesse: Dann fragen Sie gerne nach näheren Informatio-
nen unter: kindergruppen-luther@freenet.de • Gruppenleitung: Rita Paul

Kirchengemeinde Bornheim
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Burg Rieneck/Sinntal    Familienfreizeit
Freitag, 22.03. - Sonntag, 24.03.: "FRÜHLINGSERWACHEN"
Unter dem Motto „Frühlingserwachen“ steht die Familienfreizeit, die zum Früh-
lingsbeginn auf der Burg Rieneck stattfindet. Familien mit Kindern bis 12 Jahren 
sind eingeladen, sich an dem Wochenende auf den Frühling einzustimmen. Die 
Tage beginnen und enden mit einem festen Rahmenprogramm, den Morgen- und 
Abendrunden mit Geschichten, Liedern und Aktionen. Am Samstag werden ver-
schiedene Workshops angeboten, die sich auf spielerische und kreative Weise mit 
dem Thema beschäftigen. Am Sonntagmorgen wird die Familienfreizeit mit einem gemeinsam ge-
stalteten Werkstattgottesdienst und dem anschließenden Mittagessen ausklingen.  (Eigene Anreise!)
Wir bieten: Zwei Übernachtungen in Familienzimmern*, Vollverpflegung, Bastelmaterial
Kosten: Kinder von 0 - 2 Jahren: frei • 3 - 6  Jahren: 60,- € • 7 - 12 Jahren: 80,- € • Erwachsene:110,-€
Beginn am Freitag mit dem Abendessen, Ende am Sonntag nach dem Mittagessen
Leitung: Dominique und Sören Heß, Gaby Deibert-Dam und Harmjan Dam
Anmeldung und nähere Infos bei: gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de
(*Zimmer mit Bad sind beschränkt vorhanden - so lange der „Vorrat reicht“. Dafür wird ein Extrabeitrag  von insgesamt  20,-€ berechnet)
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Mariengemeinde/Seckbach   StadtLandWelt (Globales Lernen mit Kindern)

immer donnerstags am 16.05./23.05./06.06. von 16.00 - 18.00 Uhr: 
WUNDERBARE WILDE WIESE

Nirgendwo ist es bunt, so vielfältig und so schön wie in einer blühen-
den Sommerwiese und nirgendwo leben mehr Tierarten auf engstem 
Raum zusammen. Auf unseren Blumenwiesen ist ein Drittel unserer 
Pflanzen- und Tierarten zu Hause! Und doch ist kein anderer hei-
mischer Lebensraum dem völligen Verschwinden so nahe wie die 
Blumenwiese. 
Mit dem Leben auf den (Streuobst-) Wiesen rund um Seckbach be-
schäftigen wir uns beim unserem StadtLandWelt-Projekt im Früh-
ling. Wir ziehen mit Lupen und Bestimmungsbüchern los, machen einen Ausflug zum MainÄppel-
haus und erfahren etwas über die Streuobstwiesen. Ein Wiesen-Picknick gibt es auch!

Wann: immer donnerstags am 16.05./23.05. und 06.06. von 16.00 - 18.00 Uhr
Für wen: Kinder von 7 - 12 Jahren
Wo: Gartensaal der Evangelischen Mariengemeinde, An der Marienkirche 1, 60389 Frankfurt
Von wem: Gemeindepädagogin Gaby Deibert-Dam mit Katharina Cornelius
Anmeldung: bei gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de 
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Wartburggemeinde/Nordend-Ost   SonntagsFamilien
Sonntag, 09.06. von 15.00 - 18.00 Uhr: FamilienKunstWerkstatt

Mit Farbe, Stiften und Kreide, mit Mosaik, Holz und Kleber ma-
chen wir die Welt bei unserer ersten FamilienKunstWerkstatt ein 
bisschen bunter! 
Keine*r muss hier alleine kreativ sein, sondern Große und Kleine 
schaffen Gemeinschafts-Kunstwerke, die zwar auch solo schön 
sind (und zum Mitnehmen nach Hause!), aber erst zusammen 
richtig eindrucksvoll werden. 
Und keine Angst - Ihr müsst nicht Picasso sein, um mitzumachen! 

Wann: Sonntag, 09.06 von 15.00  - 18.00 Uhr
Für wen: Menschen mit Kindern ab 5 Jahren
Wo: Gemeindehaus und Außengelände der Wartburggemeinde, 
Hartmann-Ibach-Straße 108, 60389 Frankfurt

Von wem: Gemeindepädagogin Gaby Deibert-Dam mit Nicole Wächtler und Team
Anmeldung: bei gaby.deibert-dam@frankfurt-evangelisch.de 

KinderKirchensamstag (Achtung: Terminverschiebung!)
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Besondere Veranstaltungen
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Besondere Veranstaltungen

Herzliche Einladung zu einer musikalischen  
Veranstaltung im Offenen Kreis mit dem TexTonTrio:

Mittwoch, 8.5.24 um 15.30 Uhr 
(vorher ab 14.30 Uhr Zusammensein bei Kaffee und Kuchen)

„Es war einmal… Märchen mal anders“

Aktuell

Ehrenamtliches Engagement

Foto: pixaby

Ehrenamtliche Mitarbeit in un-
serer Kirchengemeinde macht 
viel Freude und ist sinnstiftend, 
weil sie die Gemeinde unterstützt 
und das Gemeindeleben lebendig 
hält. Auch neue Ideen und Initi-
ativen sind immer willkommen. 
Zur Zeit suchen wir besonders für 
folgende Bereiche ehrenamtliche 
Mitarbeiter*innen:
•  als Küster*in im Gottesdienst
•  als Lektor*in im Gottesdienst
•  im Besuchsdienstkreis
•  beim Erstellen des Gemeindebriefs
•  im Offenen Kreis (immer Mittwochs) 

Wenn Sie Lust und Zeit haben, sich 
in diesen oder anderen Bereichen 

einzubringen, dann melden Sie sich 
gerne bei Pfr. Stephan Rost.

Wir freuen uns auf Sie!

Herzliche Einladung 
Themen- und Gesprächsabend zur Taufe, 

ihrer Bedeutung und zu aktuellen Gestaltungsformen
Mittwoch, 20. März 2024 um 20.00 Uhr 

im Gemeindezentrum Lutherkirche
Vom Tauf- bis zum Schwimmbecken, von der lang geplanten Familienfeier bis zur Tau-
fe ohne Termin – die Vielfalt an Orten und Gestaltungsformen der Taufe ist mittlerweile 
groß. Aber welche Rolle spielen das Wo und Wie für die Taufe? Sind sie entscheidend? 
Worauf kommt es bei der Taufe an? Was bedeutet sie und was beginnt mit ihr?

Über diese und weitere Fragen wollen wir gemeinsam mit Pfarrerin Margit Zahn, Stu-
dienleiterin Arbeitsstelle Gemeinschaftlich feiern der EKKW, Leben.feiern, Projektstelle 
für kirchliche Lebensbegleitung, ins Gespräch kommen. Sie wird uns von ihrer Arbeit 
und ihren Erfahrungen mit aktuellen Gestaltungsformen der Taufe berichten.
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Gesprächskreise Gesprächskreise

Herzliche Einladung zum Bibel-Gesprächskreis. 
Wir treffen uns alle 14 Tage mittwochs um 20.00 Uhr im Gemeindesaal der 
Luthergemeinde, lesen einen Bibeltext (in der Regel den Predigttext für den 
kommenden Sonntag) und tauschen uns darüber aus.
Die nächsten Termine sind am 13. März, 27. März, 10. April, 24. April, 
08. Mai, 22. Mai und am 05. Juni.
Kontakt für das Abendgebet und den Bibel-Gesprächskreis über 
Renate Sandforth und Antje Gießelmann 
(Kontaktdaten bitte über das Gemeindebüro erfragen)

BIBEL - GESPRÄCHSKREIS

ABENDGEBET IN DER LUTHERKIRCHE
Sei nur stille zu Gott, meine Seele; denn er ist meine Hoffnung. 

Psalm 62, 6
Jeden Dienstagabend laden wir von 19.00 bis 19.30 Uhr in die Kapelle der 
Lutherkirche ein. Zeit und Raum, um vor Gott zur Ruhe zu kommen, auf sein 
Wort zu hören, einzustimmen in das Gebet des Wochenpsalms und eigene 
Anliegen vor ihn zu bringen – in der Stille für sich und/oder geteilt in der  
Gemeinschaft.

22.5. Madonna mit Akelei – Die Symbolik von Pflanzen in der christlichen 
Malerei. Vortrag mit Bildern mit Pfarrer David Schnell

29.5. Weltweit Lust auf Reisen: Frankreich. Dokumentarfilm (2003).  
Austausch und Gespräch mit Monika Geselle, Gemeindepädagogin

5.6. Friedenskirche – eine Gemeinde in Südafrika.  
Vortrag mit Bildern mit Anna Spiske

Kapellentür der Luthergemeinde 
Foto: Reiner Haberstock

6.3. „Du musst wissen, dass dich Gott durchweht von Anbeginn“ – Rainer 
Maria Rilke und die Religion. Vortrag mit Bildern mit Pfarrer Stephan Rost

13.3. Vincent van Gogh: sein Leben und seine Bilder.  
Vortrag mit Hanna Feuerstein, Kirchenvorsteherin

20.3. Frau Aja, Mutter von Herrn Johann Wolfgang Goethe.  
Vortrag mit Lisa Nophut, Diplom-Pädagogin

27.3. „Die Cranachs – Maler der Reformation.“ Dokumentarfilm (2015) 
und Filmnachgespräch mit Monika Geselle, Gemeindepädagogin

3.4. Osterpause

10.4. „Der Mond – wie er unser Leben bestimmt“ – Der Mond in Wissen-
schaft und Religion. Austausch und Gespräch mit Monika Geselle, Gemein-
depädagogin

17.4. Palästina – Rückblick auf den Weltgebetstag 2024.  
Vortrag mit Bildern mit Anna Spiske

24.4. Der Mai ist gekommen. Mit Hanna Feuerstein, Kirchenvorsteherin

1.5. Feiertag

8.5. Es war einmal… Märchen mal anders. „Schneeweißchen und  
Rosenrot“ – gelesen, musikalisch vertieft und künstlerisch umrahmt.  
Mit dem TexTonTrio (s. Ankündigung auf Seite 22)

15.5. 250 Jahre Caspar David Friedrich. Austausch und Gespräch über die 
aktuelle Biographie „Zauber der Stille – Caspar David Friedrichs Reise durch 
die Zeiten“ von Florian Illies (2023).  
Austausch und Gespräch mit Monika Geselle, Gemeindepädagogin

Der Offene Kreis trifft sich, wenn nicht anders vermerkt, mittwochs von 14.30 
bis 16.30 Uhr. Der inhaltliche Teil beginnt um 15.30 Uhr, vorher ist eine Stun-
de Gelegenheit zum Austausch bei Kaffee, Tee und Kuchen. Bei Rückfragen 
zum Offenen Kreis wenden Sie sich bitte an Gemeindepädagogin 
Monika Geselle (Tel: 94345118).

DER OFFENE KREIS
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Gemeinsame Ausflüge

Warum in die Ferne schweifen…? 
Unterwegs mit „Bus und Bahn“

Dieses Angebot lädt ein, kulturelle Besonderheiten gemeinsam zu 
entdecken und zu genießen.

Dienstag, 19. März 2024 
Besuch der Barbarossastadt Gelnhausen,  
gemeinsames Mittagessen, Altstadtführung.
Treffpunkt: 9.45 Uhr am Uhrtürmchen in Bornheim
Kosten: 10 Euro (Stadtführung)

Anmeldung: Monika Geselle,  
Gemeindepädagogin für Erwachsenenbildung/Seniorenarbeit der  
Kirchengemeinden Luther-, Wartburg- und Bornheim
Telefon: 069 - 94 34 51 18
E-Mail: monika.geselle@frankfurt-evangelisch.de

Dienstag, 30. April 2024 
Fahrt nach Rüdesheim, Seilbahnfahrt 
zum Niederwalddenkmal,
gemeinsames Mittagessen im Wein-
gasthaus Rüdesheimer Schloss
Treffpunkt: 9.45 Uhr am Uhrtürm-
chen in Bornheim
Kosten: 5 Euro (Fahrtkosten Seilbahn)

Dienstag, 28. Mai 2024
Fahrt nach Weinheim, Spargelessen 
in der Altstadt,
Besuch des Schau- und Sichtungsgar-
tens Hermannshof e.V. mit Begleitung
Treffpunkt: 10 Uhr am Uhrtürmchen 
in Bornheim
Kosten: 8 Euro

Seniorengymnastik mit Stuhl:
Ein abwechslungsreiches Ganzkörpertrai-
ning auch mit Handgeräten kräftigt Muskeln 
und Gelenke, fördert den Knochenaufbau, 
hält geistig fit und hebt das seelische Wohl-
befinden. 
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung 
und Socken mit Noppen. Der Kurs findet 
jeden Montag von 10.30 bis 11.30 Uhr im 
Gemeindesaal in der Lutherkirche, 
Martin-Luther-Platz 1, statt. 
Die Teilnahme beträgt monatlich 16 €, kostenlose Probestunde. 
Nähere Informationen und Anmeldung bei Margot Bauer,  
Tel. 069-551812.

Achtsames Rückentraining
Eine Kombination aus klassischer Wirbelsäulengymnastik, Rücken-
schule und Pilates verhilft Ihnen zu einer guten Haltung, Stabilität, 
einem beschwerdefreien Rücken und mehr Lebensfreude. Bei den 
Mobilisations-, Kräftigungs-, Dehn- und Entspannungsübungen 
kommen auch Handgeräte zum Einsatz.
Bitte mitbringen: bequeme Sportkleidung, Socken mit Noppen und 
ein Handtuch. 
Der Kurs findet jeden Mittwoch von 11.30 bis 12.30 Uhr im  
Gemeindesaal in der Lutherkirche, Martin-Luther-Platz 1, statt.
Die Teilnahme beträgt monatlich 16 €, kostenlose Probestunde.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Margot Bauer,  
Tel. 069-551812.

Gymnastikgruppen
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Aktuell

Schopenhauerstr. 31 · 60316 Frankfurt
Fon (0 69) 43 95 28 · www.getraenke-nordend.de

Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 - 13.00 Uhr &
15.00 - 19.00 Uhr · Sa 8.00 - 16.00 Uhr

Nordend

Ihr Raumausstatter
im Nordend

Raumdekor Schwarz   www.raumdekor-schwarz.de

Thomasiusstr. 14 · 60316 Frankfurt · Tel. 069 / 44 70 00
Fax 069 / 440777 · Mail: info@raumdekor-schwarz.de 
Beratung und Aufmaß nach vorheriger Terminvereinbarung

Fachliche Beratung  
und tolle Ideen..

Raumausstattung & Inneneinrichtung

 •  Tel. 069 / 44 70 00
Mail: info@raumdekor-schwarz.de • Fax 069 / 44 07 77

www.raumdekor-schwarz.de

Ihr Hotel im Nordend 
für Familienfeiern und Übernachtungen Ihrer Gäste 

Weingross- & Einzelhandel Türk, Müller & Schlepütz OHG
Merianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@weinhalle-frankfurt.de 
www.weinhalle-frankfurt.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

WEINHALLE
F R A N K F U R T

   JAHRE

Weingross- & Einzelhandel Türk, Müller & Schlepütz OHG
Merianplatz 4 · 60316 Frankfurt/M · fon 069/49 40 200 

fax 069/49 40 227 · kontakt@weinhalle-frankfurt.de 
www.weinhalle-frankfurt.de

Öffnungszeiten: 
Mo – Do 14.00 – 20.00 · FR 11.00 – 20.00 · SA 10.30 – 17.00

WEINHALLE
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   JAHRE

WEINHALLE
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   JAHRE
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   JAHREHier könnte Ihre Anzeige 
stehen!

Bitte wenden Sie sich an unser 
Gemeindebüro.

Martin-Luther-Platz 1,  
60316 Frankfurt a.M.

Tel. 40 56 27 20

kontakt@luthergemeinde-ffm.de
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Hier könnte Ihre Anzeige stehen!

            kontakt@luthergemeinde-ffm.de

Berger Str. 77 
60316 Frankfurt

Telefon: 069 - 43 25 15
Mail: info@optik-schreyer.de 
www.optik-schreyer.de

Optik

Henry Schreyer 
Augenoptikermeister

SCHREYER
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Aktuell

Schellingstraße 16   /  Ecke Berger Straße
Telefon 069 - 43 9130  ·  Fax 069 - 44 91 34

Internet: www.DASPAPIERHAUS.de
Ihr Fachgeschäft in Sachen:
Büro · Schule  · Zeichnen  · Verpacken
Schenken · Basteln · EDV-Zubehör

kompetent  freundlich
leistungsstark

Seit 1950 
ihr Pelzfachgeschäft auf der
Berger Straße

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!

DIE 
„UNTERE
BERGER“
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Bethmannpark

Chin.
Garten

Untere Bergerstraße

Merianplatz

Höhenstraße

www.feinkost-hoos.de

Berger Straße 56 (Merianplatz)

60316 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 43 34 42 · Fax 069 / 49 70 128

Kleinmarkthalle Stand 28 – 29

60386 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 28 54 90

COPY ARTE
Ihr Copy-Shop am Merianplatz

Digitaldruck · S/W- und Farbkopien · Scannen bis DIN A0
Binden · Textil,- Tassen-, Mousepaddruck · Visitenkarten

E-Mail: copy.arte@t-online.de
Telefon 069 / 44 66 45  ·  Fax 069 / 43 92 30

Elkenbachstraße 21 • 60316 Frankfurt a.M. • Tel. 069 - 944 125 46 
E-Mail: info@lotteselzer.de   •   www.lotteselzer.de

• Hilfe bei amtlichen und privatrechtlichen Angelegenheiten
• Beratung bei Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,   
   Patientenverfügung und Testamentsfragen
• Rechtliche Betreuung Hinterbliebener
• Begleitung bei Behördengängen

Lotte Selzer I Rechtsanwältin
Rechtsberatung für Senioren –  auch mit Hausbesuch  

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!
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Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M.
Tel: 069 - 43 20 15  www.schwarzpelze.de

Steuerberatung im Nordend
Jutta Nissen-Plate

Finanzbuchhaltung, Lohn- / Gehaltsabrechnung
Gewinnermittlungen / EÜR
Jahresabschlüsse für sämtliche Rechtsformen
Betriebliche und private Steuererklärungen

Rotteckstraße 11 • 60316 Frankfurt am Main • Tel.: 069 / 57 802 938
jutta.nissen-plate@steuerberatung-jnp.de • www.steuerberatung-jnp.de Termine nach Vereinbarung

Di-Fr 10-18 Uhr

D e k o r a t i o n e n  f ü r  j e d e n  A n l a s s

Steuerberatung im Nordend

Jutta Nissen-Plate

Rotteckstraße 11
60316 Frankfurt am Main
Tel.: 069 57 802 938

jutta.nissen-plate@steuerberatung-jnp.de
www.steuerberatung-jnp.de

Finanzbuchhaltung, Lohn- und Gehaltsabrechnung 

Gewinnermittlungen / Einnahmen-Überschussrechnung

Jahresabschlüsse für sämtliche Rechtsformen

Betriebliche und private Steuererklärungen

Termin nach Vereinbarung

Tel 069 21 00 70 90
post@gartenlaube-ffm.de

Bornheimer Landstraße 10
60316 Frankfurt

Katja Klaiber

Öffnungszeiten: Di-Fr 10-18 Uhr
    Sa    10-15 Uhr

Jazzlokal mampf 
seit 50 Jahren Jazz 

Sandweg 64 
60316 Frankfurt-Ostend 

Tel. 448674 
www.mampf-jazz.de 
Täglich ab 18:00 Uhr
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Aktuell

Schellingstraße 16   /  Ecke Berger Straße
Telefon 069 - 43 9130  ·  Fax 069 - 44 91 34

Internet: www.DASPAPIERHAUS.de
Ihr Fachgeschäft in Sachen:
Büro · Schule  · Zeichnen  · Verpacken
Schenken · Basteln · EDV-Zubehör

kompetent  freundlich
leistungsstark

Seit 1950 
ihr Pelzfachgeschäft auf der
Berger Straße

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!
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Bethmannpark

Chin.
Garten

Untere Bergerstraße

Merianplatz

Höhenstraße

www.feinkost-hoos.de

Berger Straße 56 (Merianplatz)

60316 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 43 34 42 · Fax 069 / 49 70 128

Kleinmarkthalle Stand 28 – 29

60386 Frankfurt am Main

Tel. 069 / 28 54 90

COPY ARTE
Ihr Copy-Shop am Merianplatz

Digitaldruck · S/W- und Farbkopien · Scannen bis DIN A0
Binden · Textil,- Tassen-, Mousepaddruck · Visitenkarten

E-Mail: copy.arte@t-online.de
Telefon 069 / 44 66 45  ·  Fax 069 / 43 92 30

Elkenbachstraße 21 • 60316 Frankfurt a.M. • Tel. 069 - 944 125 46 
E-Mail: info@lotteselzer.de   •   www.lotteselzer.de

• Hilfe bei amtlichen und privatrechtlichen Angelegenheiten
• Beratung bei Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung,   
   Patientenverfügung und Testamentsfragen
• Rechtliche Betreuung Hinterbliebener
• Begleitung bei Behördengängen

Lotte Selzer I Rechtsanwältin
Rechtsberatung für Senioren –  auch mit Hausbesuch  

Gemütlich 
einkaufen macht Spaß!
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Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M.
Tel: 069 - 43 20 15  www.schwarzpelze.de

Frankfurt Nordend
Bergerstr. 40-42
Telefon: 069/288655

Bestes Hören für mehr Lebensqualität 
möglich gemacht von unseren 
Hörhelden aus dem Nordend

Berger Str. 63 • 60316 Frankfurt 
Mo - Sa 10 - 20 Uhr 
Tel. 069 - 44 88 25

aries.fashion@web.de  
 aries.mode 

Ihr Hotel im Nordend 
für Familienfeiern und Übernachtungen Ihrer Gäste 

ROSEN-METHODE
„Den Körper berühren - die Seele erreichen“

Chrisane Brdiczka

Körperarbeit nach Marion Rosen

Die Rosen-Methode hil u.a. Menschen
Ÿ mit chronischen Schmerzen/Verspannungen
Ÿ in Stress- und Belastungssitua�onen
Ÿ die �eferen Kontakt zu sich selbst suchen
Ÿ die sich mehr en�alten möchten

Tel. 069-94410328
kontakt@rosen-methode-brdiczka.de
www.rosen-methode-brdiczka.de
panta rhei Gesundheitszentrum
Bundenweg 34, 60320 Frankfurt

Elektroinstalationen • TV- und SAT- Anlagen
Kundendienst • Notdienst • Beratung • Planung • Ausführung

Wittelsbacherallee 181 • 60385 Frankfurt a. M.
Telefon (069) 56 80 74 16  •  A .Deumlich@t-online.de

Elektromeisterbetrieb Andreas Deumlich

14

Aktuell

Seit 1950 
ihr Pelzfachgeschäft auf der
Berger Straße

COPY ARTE
Ihr Copy-Shop am Merianplatz

Digitaldruck · S/W- und Farbkopien · Scannen bis DIN A0
Binden · Textil,- Tassen-, Mousepaddruck · Visitenkarten

E-Mail: copy.arte@t-online.de
Telefon 069 / 44 66 45  ·  Fax 069 / 43 92 30

Seit 1950 Ihr Pelzfachgeschäft 
auf der Berger Straße

Berger Straße 61     60316 Frankfurt a. M.
Tel: 069 - 43 20 15  www.schwarzpelze.de

Berger Straße 63 
60316 Frankfurt am Main 

069 44 88 25 aries.mode

Mo - Sa 11 - 19 Uhr
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Kirche weltweit

Kirchenvorsteherin Anna Spiske, die zurzeit in  
Port Elizabeth (Südafrika) lebt, berichtet aus der dortigen 

Kirchengemeinde:

Musik in unserer Gemeinde in Port Elizabeth
In der Frankfurter Lutherkirche sind wir sehr verwöhnt mit exzellenter Musik in 
den Gottes-diensten und den vielen Konzerten. In anderen Gemeinden geht es 
sehr viel einfacher zu, so auch in der Friedenskirche in Port Elizabeth/Südafrika, 
wo ich zurzeit zu Besuch bin. Aber mit engagierten Menschen kommt trotzdem 
mit viel Freude einiges zustande. Die Gottesdienste sind in Englisch, aber luthe-
rische Liturgie und Liedmelodien sind leicht zu erkennen.

„Gott predigt das Evangelium auch durch die Musik“, so sagt es uns Luther. In 
unserer Friedenskirche können wir sehr dankbar sein, dass wir leidenschaftli-
che Musiker haben, die mit ihrem ganzen Herzen und ehrenamtlich (!) diesem 
Grundsatz folgen. Beide sind sie überzeugte Lutheraner, die den Worten der Pre-
digten genau folgen und kritisch hinterfragen.

Brian Arends ist unser Orga-
nist, der auch nach seinem Ru-
hestand als Musiklehrer weiter-
hin für die Gemeinde die Orgel 
oder auch Klavier spielt, so wie 
er es seit Jahrzehnten für die 
Gemeinde bereits getan hat. In 
seiner ruhigen Art ist er, wie 
Pastorin Anja sagt, der Fels, auf 
dem sie bauen kann. Verläss-
lich und wunderbar begleitet er 
den Gemeindegesang und über-
rascht immer wieder durch be-
sonders schöne Nachspiele, die 
die Stimmung des Gottesdiens-
tes genau treffen und die Ge-

meinde noch einmal reflektieren lässt. Wenn Brian gelegentlich nicht anwesend 
sein kann, werden zwar andere Möglichkeiten für die musikalische Gestaltung 
des Gottesdienstes gefunden, aber es wird auch deutlich, dass er nicht zu ersetzen 
ist.

Brian hat in Deutschland studiert und liebt Bach. Wegen des in Südafrika gele-
gentlichen Stromausfalls muss er manchmal auf das Klavier ausweichen. Dann 
hat er Gelegenheit, Stücke aus dem „Wohltemperierten Klavier“ zu spielen. Die 
Gemeinde ist dann wieder einmal beeindruckt und dankt durch kräftigen Applaus.

Brian hat auch eine kraftvolle Stimme, mit der er sich aber meist zurückhält. Nur 
an einer Stelle übertönt er die Gemeinde. Das Vaterunser wird gesungen, was ein 
sehr stimmungsvoller Moment im Gottesdienst ist. Die Melodie schwillt auf und 
ab und erreicht bei der „Ewigkeit“ ihren Höhepunkt und bei diesem „forever and 
ever“ ist Brian nicht zu überhören. Beim mehrmals gesungenen „Amen“ klingt 
der Gemeindegesang dann leise aus.

Mercia Fillis ist unsere professionelle Chorleiterin, die ebenfalls als Musikleh-
rerin tätig war. Sie hat den richtigen Beruf gewählt, denn in ihrer Leidenschaft 
wirkt sie sehr mitreißend und verbreitet gute Laune, die Basis für Freude und 
gutes Gelingen ist. Mercia ist gleichzeitig sehr geduldig und erkennt in jeder Per-
son ihre besonderen Möglichkeiten und kann die Präsentation des Chorstückes 
dann dementsprechend anpassen. „Nicht in die Noten schauen, sondern zu mir“, 
ermuntert sie während der Proben, wenn eine Stelle schwierig wird. Sie übersetzt 

Kirche weltweit
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die Musik in Bewegungen und dann wird es ganz einfach, ihr zu folgen und sich 
den Notenverlauf physisch zu erarbeiten.

Der kleine Chor, hier bei der 
Probe, führt fast jeden Sonn-
tag mehrstimmige Musikstü-
cke im Gottedienst auf, die 
dementsprechend passen, 

wie ein “Hosianna” am  
1. Advent. Für Weihnachten 
wählte Mercia zwei Stü-
cke, ein bekanntes (“Holy 
Night”) und ein anderes, das 
neu eingeübt werden musste. 
Es war das wunderbare “Ave 
verum corpus” von Mozart. 
Es hört sich so harmonisch 

an, aber es war harte Arbeit, bis alle Stimmen so weit waren. Als wir es geschafft 
hatten, war Mercia in Freude und Stolz nicht mehr zu halten und führte ein Tänz-
chen auf. Auch ihre Schwester, die Mer-
cia zusätzlich organisiert hatte, um uns 
professionell am Klavier zu begleiten, 
war sehr erleichtert.

Wir freuen uns schon auf die Passions-
zeit, in der wir u.a. auf jeden Fall wieder 
„Masithi Amen“ singen werden, ebenso 
wie „In Christ alone“. Das Lied ist wie 
ein Glaubensbekenntnis. Ich habe es erst 

hier kennenge-
lernt, aber na-
türlich ist alles im Internet vorhanden. Dort habe ich 
auch die deutsche Version entdeckt (In Christus ist mein 
ganzer Halt). So wie das gesungene Vaterunser berührt 
mich auch dieses Lied besonders. Es fühlt sich wie eine 
andere Dimension an. „Gott predigt das Evangelium 
auch durch die Musik“ und schenkt uns damit nicht nur 
eine wunderbare Zeit, auch den Glauben – überall auf 
der Welt.

Orgeln in Port Elizabeth (Gqeberha)

Orgeln sind in Südafrika eine Besonderheit. Viele Kirchen haben erst gar keine 
Orgel und gestalten den Gottesdienst musikalisch mit einer Band bestehend aus 
Schlagzeug, Keyboard und Gitarre.

Ein bekannter Organist, der als bester Kenner der südafrikanischen Orgeln gilt, 
ist Albert Troskie. Er lebt in Port Elizabeth, mit neuem Namen Gqeberha, und hat 
an der dortigen Nelson Mandela University gelehrt. Auch heute noch als 80-jäh-

riger führt er Konzerte auf. Besonders gerne 
spielt er auf der Orgel mit spanischen Trom-
peten in einer Kirche in einem Vorort von Port 
Elizabeth.

Außer geistlicher Musik präsentiert er auch 
u.a. Filmmusik in eigenen Arrangements.
Besonders riesig und beeindruckend ist die 
Orgel in der Konzerthalle von Port Elizabeth. 
Sie heißt Feathermarket Hall, denn in früheren 
Zeiten fanden hier die Auktionen für Straußen-
federn statt, die Anfang des 20.Jahrhunderts 
in Europa groß in Mode waren. Die Orgel, 
die erst 1996 eingebaut wurde, ist die größte 
freistehende Orgel in Südafrika. Mit ihr fin-

Kirche weltweit Kirche weltweit



36 37

Kirche weltweit

den regelmäßig die großen Weihnachtskonzerte der unterschiedlichen Chöre und 
Instrumentalist*innen statt, immer unter Mitwirkung von Albert Troskie. 

In der Musikgesellschaft, die er gegründet hat, spielt er weiterhin eine führende 
Rolle. Ein Angebot war eine „Orgel-Safari“, kleine Konzerte in drei verschiede-
nen Kirchen in der Innenstadt, jeweils mit eigener Atmosphäre und Geschichte 
und besonderem Klang der Orgel. 

Die Presbyterian Church ist 1861 erbaut und erinnert mit der Konstruktion der 
Decke an die alte Lutherkirche. Hier hörten wir u.a. den „Hochzeitsmarsch“ von 
Felix Mendelssohn-Bartholdy.

Die methodistische Kirche wurde um 1960 neu erbaut. Das Orgelspiel dort wurde 
mit Violine begleitet. In der Baptisten-Kirche kam ein Trompeter dazu.

Das waren schon einmal 5 Orgeln. Aber nur eine davon, die aus dem Jahre 
1861 stammende Orgel in der Anglikanischen Kirche, ist bei den 135 histori-
schen Orgeln in Südafrika dabei, die zwischen 1814 und 1914 erbaut wurden. 
Albert Troskie hat darüber ein Buch geschrieben und damit einmal mehr seine 
Liebe zu dem Instrument deutlich gemacht. Er möchte auf diese musikalischen 
Schätze hinweisen und sie durch Förderung der musikalischen Ausbildung weiter 
lebendig halten.

Anna Spiske

Fotos:  Anna Spiske
Logo: https://www.pinterest.com/pin/563161128406665536/

Hilfe im Nordend (HIN)

HIN`s CINEASTEN  
laden ein zu Kinofilmen!

• Satire, Tragödie und Komödie. Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen, 
vielseitigen und inhaltlich perfekt inszenierten Film. Der Film erzählt die Geschichte 
eines Mannes in mittlerem Alter, der aus dem Jenseits die Story seines unbefriedi-
genden Berufs- und Familienlebens kommentiert. Sie werden von dem grandiosen 
Ensemble an Darsteller*innen begeistert sein.  Nebenbei bemerkt: Der Film bekam 
fünf Oscar-Auszeichnungen und drei Golden Globes. 
Am Freitag, 15.03.2024, um 19.30 Uhr.

• Stellen Sie sich vor, ein Internet-Unternehmen könnte mit Hilfe von künstlicher In-
telligenz Ihre Traumfrau oder Ihren Traummann bauen! Hier geht es um einen Roboter 
mit Sex-Appeal und Sexualität. Die Traumfrau ist eine hübsch verkleidete Schöpfung 
aus Suchanfragen, E-Mails und Handydaten. Im Film wird der Schöpfer der digitalen 
Traumfrau gefragt, warum er sie gebaut habe. Und der erwiderte: „Das ist eine komi-
sche Frage. Würdest du es nicht tun, wenn du es könntest?“ Eine spannende Frage 
für den Freitag, 19.04.2024, um 19.30 Uhr.

• Vorurteile und Vergebung sind die Grundthemen dieses Filmes. Freuen Sie sich auf 
ein erstklassig inszeniertes Biographie-Drama, das jedoch eher sportlich als gesell-
schafts-politisch daherkommt. Der Film erzählt eine faszinierende Geschichte über 
die Kraft der Vergebung. Die Hauptfigur erinnert seine Wegbegleiter immer wieder 
daran, dass sie über ihre eigenen Gefühle hinwegsehen müssen, wenn sie eine hoff-
nungsvolle Zukunft erreichen wollen. 
Am Freitag, 17.05.2024, um 19.30 Uhr.

 
Immer mit Livemusik und im Anschluss der Filme finden noch Filmgespräche statt. 

Save the date: Film ab – hin zu HIN’s Lichtspiele! 

Bitte beachten Sie immer die aktuellen Aushänge sowie die Homepage von  
Hilfe im Nordend e.V. 

http://www.luthergemeinde-frankfurt.de/vereine-luthergemeinde/hilfe-im-nordend/
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Jeden dritten Freitag im Monat finden kostenlose Filmabende  
und Diskussionen bei HIN’s Lichtspiele,  

Martin-Luther-Platz 1, 60316 Frankfurt am Main, statt.
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Lutherkirchenstiftung Frankfurt am Main
Vorsitzender des Kuratoriums: Werner Bork 
Mail: Lutherkirchenstiftung-Frankfurt@gmx-topmail.de

Bankverbindung: Evangelische Bank,
IBAN: DE 915 20 604 10 000 4000 102, BIC: GENODEF 1 EK 1, 
Kontoinhaber: Rentamt im Ev. Regionalverband Ffm.-Offenbach 
Verwendungszweck: für die Luthergemeinde / Lutherkirchenstiftung

Seniorenwohnanlage Nordend, Seumestraße 2,
Mail: SWA.nordend@diakonie-frankfurt-offenbach.de 
Kerstin Möller, Tel. 43 97 13 
Sprechzeiten: 
Montag - Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr und 12.30 bis 16.30 Uhr,  
Freitag 8.00 bis 14.30 Uhr

Verein HILFE IM NORDEND e.V.
Vorsitzender: Gerd Bauz
Erwerbslosenarbeit: 
Diplom-Pädagoge Helmut van Recum 
Tel. 069/49 05 74, Mail: hin@luthergemeinde-ffm.de

Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.
Regionalgruppe Rhein-Main, Klaus Schilling und Marie Ahlers, 
Mail: rhein-main@asf-ev.de

Impressum: 
Herausgeber: Kirchenvorstand der Evangelischen Luthergemeinde Frankfurt 
V.I.S:P: Pfarrer Stephan Rost, Redaktion: Elke Katscher-Reulein, Alexandra und  
Christian Schwarz, Anna Spiske, Pfr. Stephan Rost 

Vereine und Initiativen Gottesdienste

Freitag, 01. März 2024, 
15.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst, WGT-Team, 

im Anschluss Beisammensein mit Tee, Kaffee und Imbiss 
(s. Ankündigung S. 14)

Oculi, 03. März 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst mit Abendmahl,  

Prädikant Procolino Antacido 
(Kollekte für ProAsyl)

Mittwoch, 06. März 2024, 
19.00 Uhr, Passionsandacht, Prädikantin Renate Sandforth 

(Kollekte für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.)

Laetare, 10. März 2024,  
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 

(Kollekte für die Arbeit des Evangelischen Bundes)

Taizé-Andacht, 10. März 2024, 
19.00 Uhr, Ursula Stamm-Göltl und Team

Mittwoch, 13. März 2024, 
19.00 Uhr, Passionsandacht, Pfrin. Melanie Lohwasser 

(Kollekte für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.)

Judica, 17. März 2024,  
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 

(Kollekte für die Jugendmigrationsdienste/Diakonie Hessen)

Mittwoch, 20. März 2024, 
19.00 Uhr, Passionsandacht, Pfr. Stephan Rost 

(Kollekte für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.)
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Gottesdienste

Samstag, 23. März 2024, 
12.00 Uhr, Taufgottesdienst, Pfr. Stephan Rost 

(Kollekte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Luthergemeinde)

Palmsonntag, 24. März 2024,  
10.30 Uhr, Gottesdienst, Prädikantin Renate Sandforth 

(Kollekte für das Palliativteam Frankfurt)

Gründonnerstag, 28. März 2024, 
19.00 Uhr, Gottesdienst mit Tischabendmahl, Pfr. Stephan Rost 

(Kollekte für Aktion Sühnezeichen Friedensdienste e.V.)

Karfreitag, 29. März 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost, Sänger*innen der  

Lutherkantorei, Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 
(Kollekte für die christlich-jüdische Verständigung)

Karfreitag, 29. März 2024, 
18.00 Uhr, Musikandacht 

Streichquartett „Die sieben letzten Worte unseres Erlösers am Kreuz“  
von Joseph Haydn, Mitglieder des Staatsorchesters Darmstadt, 

Lesungen: Pfr. Stephan Rost 
(s. Ankündigung S. 11) 

(Kollekte für die christlich-jüdische Verständigung)

Ostersonntag, 31. März 2024, 
6.00 Uhr, Ostermorgengottesdienst,  

Pfrin. Melanie Lohwasser & Team, 
Dr. Claus Heerlein, Orgel 

Hinweis: An diesem Sonntag beginnt die Sommerzeit 
(Kollekte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Gemeinden,  

Dekanaten und Jugendwerken) 
Im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum Osterfrühstück!

Ostersonntag, 31. März 2024, 
10.30 Uhr, Festgottesdienst mit Abendmahl,  

Pfarrer Stephan Rost, Sänger*innen der Lutherkantorei,  
Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 

Hinweis: An diesem Sonntag beginnt die Sommerzeit 
(Kollekte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in Gemeinden,  

Dekanaten und Jugendwerken)

Ostermontag, 01. April 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst für Kleine und Große, 

Pfarrer Stephan Rost, Kindergottesdienstteam,  
Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein,  
Posaunenchor „Luther-Brass-Frankfurt“ 

(s. Ankündigung S. 14) 
(Kollekte für die Arbeit mit Kindern in der Luthergemeinde)

Quasimodogeniti, 7. April 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Ciprian Matefy 

(Kollekte für die Diakonie Deutschland/EKD)

Misericordias Domini, 14. April 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 

(Kollekte für „Ärzte ohne Grenzen“)

Jubilate, 21. April 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 

(Kollekte für die Kirchenmusik in der Luthergemeinde)

Cantate, 28. April 2024,  
10.30 Uhr, Gottesdienst, Prädikant Alexander Boxan 

(Kollekte für die kirchenmusikalische Arbeit in der EKHN)

Gottesdienste
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Herzliche Einladung zum Kirchencafe!

Wir freuen uns sehr, Sie im  
Anschluss an die Gottesdienste zum  

Kirchencafe einzuladen!
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Rogate, 5. Mai 2024, 
10.30 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmand*innen des 

Jahrgangs 2023-2024 mit Abendmahl,  
Gestaltung des Gottesdienstes: Konfirmand*innen der  

Luthergemeinde, Pfr. Stephan Rost,  
Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 

(Kollekte für die Arbeit mit Konfirmand*innen in der Luthergemeinde)

Taizé-Andacht, 5. Mai 2024, 
19.00 Uhr, Ursula Stamm-Göltl und Team

Himmelfahrt, 9. Mai 2023 
Herzliche Einladung auf den Lohrberg! 

10.00 Uhr Gottesdienst unter freiem Himmel

Exaudi, 12. Mai 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Prädikant Alexander Boxan 

(Kollekte für den Verein „Hilfe im Nordend“)

Pfingstsonntag, 19. Mai 2024, 
10.30 Uhr, Festgottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Stephan Rost, 

Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein,  
Posaunenchor „Luther Brass Frankfurt“ 

(Kollekte für die Arbeit des Ökumenischen Rates der Kirchen/ÖRK)

12.30 Uhr, Taufgottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 
(Kollekte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der Luthergemeinde)

Pfingstmontag, 20. Mai 2024, 
11.00 Uhr, Herzliche Einladung zum ökumenischen Gottesdienst  

auf dem Römerberg!

Gottesdienste

Trinitatis, 26. Mai 2024, 
10.30 Uhr, Konfirmation, Pfr. Stephan Rost,  

Musikalische Gestaltung: Emidio Camilli, Trompete, Projektchor,  
Kirchenmusikerin Elke Katscher-Reulein 

(Die Kollekte wird von den Konfirmand*innen noch festgelegt)

1. Sonntag nach Trinitatis, 2. Juni 2024, 
10.30 Uhr, Gottesdienst, Pfarrer Stephan Rost 

Der indische Pfarrer und Tänzer Saju George wird mit seinen 
Tanzschüler*innen zu Gast sein und den Gottesdienst mit einigen 

Tänzen aus seiner Tradition bereichern. 
(s. Ankündigung S. 16) 

(Kollekte für das Bildungsprojekt im „Zentrum für Kunst, Kultur und Spiritualität“ in  
Kalkutta/Indien)

Gottesdienste
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